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Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

in den vergangenen Wochen häufen sich Beschwerden der Bürger:innen, dass Anliegen 

und Anträge erst mit wochenlanger Verzögerung bearbeitet werden. Deshalb bittet die 

SPD-Fraktion um Beantwortung folgender Fragen: 

- In welchem Umfang haben die Mitarbeiter:innen der Stadt auch im 

Homeoffice die Möglichkeit, Anliegen der Bürger:innen zu bearbeiten? 

- Wodurch sind Verzögerungen beispielsweise bei der Beantragung von 

Passanträgen zu erklären? 

- Welche Priorisierung wird bei der Bearbeitung von Bürger:innenanliegen 

vorgenommen, so dass beispielsweise Passangelegenheiten im Ausländeramt 

erst mit erheblicher Verzögerung bearbeitet werden? 

- Wie hoch ist die Auslastung der Räumlichkeiten im Rathaus aktuell? 

- Wie viel Prozent der Mitarbeiter:innen könnten nach aktuellen 

Coronavorschriften und unter Einhaltung des aktuellen 

Gesundheitsschutzstandards gleichzeitig in Präsenz im Rathaus arbeiten? 

 

Darüber hinaus äußerten die Troisdorfer Sportvereine ihren immensen Unmut 

aufgrund des (jetzt nicht mehr verfolgten) „Troisdorfer Sonderweges“ bei der Öffnung 

bzw. weiteren Schließung der Sportplätze. Hierzu bittet die SPD-Fraktion um 

Beantwortung folgender Fragen: 

- Welche konkreten Gründe gab es für den „Troisdorfer Sonderweg“, also die 

Sportplätze weiterhin geschlossen zu halten, obwohl eine Öffnung für die 

Vereine möglich gewesen wäre und dies entsprechend in den 

Nachbarkommunen so gehandhabt wird? 

- Wird sich die Verwaltung zukünftig an die öffentlich kommunizierten 

Vorgaben und Beschlüsse der Bund-Länder-Treffen halten und den 

Sportvereinen den Betrieb wieder ermöglichen? 
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